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Institutionen in ganz Deutschland bieten anlässlich der jährlich stattfindenden Woche der Klimaanpassung 
u.a. zahlreiche Workshops, Seminare, Ausstellungen, Mitmach-Aktionen an. Auch unsere Hochschule, vertreten 
durch das ISP – Institut für Stadtforschung, Planung und Kommunikation sowie die Professur für Vermessung 
und Geoinformatik, beteiligte sich vom 14. - 18.09.2026 an der Aktionswoche.

Ausschnitt Bildaufnahme AR-Anwendung: FH Erfurt

In der Woche der Klimaanpassung 
waren die Erfurter:innen und die-
Hochschulangehörigen eingeladen, 
einen Einblick in die Forschung an 
der FH Erfurt anhand des Projektes 
EPARtwin zu erhalten.
Vor Haus 11 auf dem Campus  
Altonaer Straße konnte vom 14. bis 
18.09.2026 eine Augmented Reali-
ty-Beteiligungsumgebung getes-
tet werden, die im Rahmen des vom 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie geförderten Forschungs- 
und Entwicklungsprojektes EPARtwin 
entwickelt wird.
Dazu wurden Begrünungsszenarien 
auf dem Campus entwickelt. Wäh-
rend des Aktionszeitraums konnten 
sich Interessierte die Begrünungs-
szenarien virtuell in 3D anschauen. 
Besucher:innen erhielten dabei einen 
Einblick, wie Klimaanpassung mit 
moderner Technologie unterstützt 
werden kann. Zudem hatten sie die 
Möglichkeit, durch ein kurzes Feed-
back die nutzerfreundliche Weiter-
entwicklung der Anwendung zu un-
terstützen.

Zum Mitmachen war lediglich ein 
Smartphone oder anderes mobiles 
Endgerät mit Kamera- und Ortungs-
funktion sowie eine Internetverbin-
dung notwendig.
Übrigens: Von der Hauptredaktion 
MDR WISSEN wurde die Aktion der 
FH Erfurt als Beispiel für Thüringen im 
Rahmen der Woche der Klimaanpas-
sung ausgewählt. Beitrag zu finden 
im Medienecho (RSS-Feed). 
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Woche der Klimaanpassung 
FH Erfurt war dabei!

Bildaufnahme AR-Anwendung: FH Erfurt/Niantic Spatial, Inc.

Das Projekt „EPARtwin – Digi-
taler Zwilling zur Analyse und 
Bewertung von Entsiegelungs-
potenzialen und partizipativen 
Szenarienbildung für die Ver-
meidung von Hitzeinseln“ wird in 
Kooperation der Fachhochschule 
Erfurt und der GEO-NET Umwelt-
consulting GmbH durchgeführt. 
Ziel ist es, Entsiegelungspoten-
ziale in der Stadt mit digitalen 
Methoden leichter erkennen und 
bewerten zu können, um ausge-
wählte Flächen klimaangepasst 
umzugestalten.
Mehr zu EPARtwin hier.
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https://www.fh-erfurt.de/aktuelles/medienecho
https://www.fh-erfurt.de/epartwin
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Ökologischen Fußabdruck verringern: 
Klimamanagement an der FH Erfurt 

Welche große Bedeutung Klimaschutz an unserer Hochschule hat, wird spä-
testens mit der Tätigkeitsaufnahme eines Klimamanagers deutlich. Diese 
zukunftsweisende Arbeit übernimmt seit dem 01.08.2026 Gregor Lompe. 
Als Mitarbeiter im Dezernat Bau und Liegenschaften ist er bereits seit 2017 
tätig und wirkt nun als Klimamanager unserer FH Erfurt. Die zweijährige 
Projektstelle wird durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz gefördert. Die „Woche der Klimaanpassung“ nahm #campusnews 
zum Anlass, mit ihm ins Gspräch zu kommen.

#campusnews (cn): Wie wichtig ist das Thema Klima-
schutz für die Fachhochschule Erfurt und welche Rolle 
spielt die Bildungseinrichtung in diesem Kontext?

Gregor Lompe (GL): Klimaschutz ist für uns von zentraler 
Bedeutung. Als Bildungsort sehen wir uns in einer Vor-
bildrolle. Es geht uns nicht nur um die Vermittlung von 
Wissen, sondern um die aktive Entwicklung neuer Kon-
zepte im Angesicht des Klimawandels. Ein aktuelles Bei-
spiel ist unser Engagement in Projekten wie EPARTwin 
(Seite 1), die darauf abzielen, Städte und Räume klima-
resilienter zu gestalten.

cn: Was sind die Hauptziele des Klimaschutzkonzeptes an 
unserer Hochschule und wie werden diese in den Arbeits-
gruppen umgesetzt?

GL: Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in der Erstellung 
eines Klimaschutzkonzeptes für die Fachhochschule. 
Dazu zählen unter anderem das Erstellen der CO₂-Bilanz 
der FHE, die Ermittlung von Energieeinsparpotenzialen 
und realen Senkung der Verbräuche und damit Kosten-
einsparung für die FH Erfurt. Die Maßnahmen aus dem 
Klimaschutzkonzept werden nach ihrem Einsparpotenzial 
priorisiert und schrittweise umgesetzt. Zur Maximierung 
der Effekte fließen die Ergebnisse direkt in die AG Nach-
haltigkeit ein, um fachbereichsübergreifende Synergien 
optimal zu nutzen.

Foto:  John Hamish Appleby

cn: Welche strategischen Partnerschaften pflegt die Hoch-
schule, um den Klimaschutz voranzutreiben, und welchen 
Beitrag leisten diese Kooperationen zum Gesamterfolg 
der Nachhaltigkeitsbestrebungen?

GL: Ein wesentlicher Aspekt unserer Strategie ist die 
Zusammenarbeit mit anderen Bildungseinrichtungen. 
So sind wir Mitglied im Thüringer Verbundvorhaben  
„Klima-N – Netzwerk für mehr Nachhaltigkeit an Hoch-
schulen in Thüringen“. Dieses Netzwerk fördert den Aus-
tausch von Ideen und Strategien, sodass wir gemeinsam 
überregional in der Nachhaltigkeitsbildung wirken können.

Und seit 2024 arbeiten wir zusammen mit der ThEGA 
(Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur) an dem Auf- 
bau eines Energiemanagementsystems (ThEMS). Ziel ist 
es, eine Zertifizierung anlehnend an der Norm ISO 50.001 
zu erreichen, wodurch eine strukturierte interne und  
externe Bewertung des Energiemanagements anhand 
klar definierter und transparenter Kriterien ermöglicht 
wird. Zudem ist unsere Fachhochschule Mitglied im Verein 
Deutsche Gesellschaft für Nachhaltigkeit an Hochschu-
len e.V. – für einen regen Austausch mit anderen Hoch-
schulen und eine stetige Vernetzung in den relevanten  
Themenbereichen.

2  I  NACHGEFRAGT
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# International Horticultural 
Congress 

# Wildtiermanagement
Seminar in Finnland

# # # NEW bauhaus Festival
Premiere des Innovationsfestivals

Ab 06.09.2026 fand in Finnland das 
einwöchige, englischsprachige 
Wahlmodul „Wildlife Monitoring & 
Game Management“ zu Auerwild, 
Elchen und Waldbau gemeinsam mit 
der finnischen Partnerhochschule 
Häme University of Applied Scien-
ces (HAMK) statt. 

Neun Forststudierende der FH Erfurt 
sowie drei Kolleg:innen vom bewähr-
ten Kooperationspartner Thüringen-
Forst AöR haben sich unter Anleitung 
von Monna Alatalo und Miika Näsi 
(HAMK), Maarit Timonen (Lapland 
UAS) und Prof.in Dr. Fiona Schönfeld 
(FHE Fakultät LGF) in den finnischen 
Wäldern mit Managementstrategien 
für Wildtiere und waldbaulichen 
Fragestellungen im Staats- und Pri-
vatwald befasst und den interdis-
ziplinären Austausch gepflegt. Bei 
der organisatorischen Vorbereitung 
unterstützten Kevin Rausch und  
Nadja Bauer vom Internatio-
nal Office unserer Hochschule.  

Im Sommersemester 2027 soll das 
Modul wieder in Deutschland statt-
finden. 

Beim NEW bauhaus FESTIVAL 2026 in 
Weimar trafen am 02. und 03.09.2026 
innovative Ideen, neue Technologien, 
Wissenschaft, Kultur und kreative 
Perspektiven aufeinander. 
Mit verschiedenen Initiativen dabei 
war auch unsere Fachhochschule: 
z. B. mit dem Wir!-Bündnis Holz-21-
regio, das gemeinsam mit dem IAB 
das KHoR – Kompetenzzentrum Holz-
bau und  nachwachsende Rohstoffe 
aufbaut. 
Eines der moderierten Festival- 
Panels stand unter dem Motto  
„Pilze statt Zement, Holz statt Be-
ton: Vom Emittenten zum Speicher“. 
Im Rahmen dessen diskutierte Prof. 
Erik Findeisen, Fakultät LGF, ge-
meinsam mit Lena Zwaka, Sales 
Managerin für Revitalisierung in der 
Niederlassung Bestands- und Wohn-
gebäude Erfurt bei Goldbeck, sowie 
Lukas Schermann, Geschäftsführer 
von ELK KAMPA PROJECTS, die Rol-
le von Materialien für die CO₂-Bilanz 
von Gebäuden und das Potenzial von 
Holz als Kohlenstoffspeicher.
Darüber hinaus brachten unsere Stu-
dierenden ihre Ideen und ihr Engage-
ment beim Festival ein.

Foto: Maarit Timonen

Knapp 2.600 Wissenschaftler:in-
nen aus 76 Ländern trafen sich vom  
23. - 26.08.2026 in Japan, um am  
International Horticultural Con-
gress  (IHC) teilzunehmen. Unter 
dem Leitthema „Exploring the  
Diversity of Horticulture“ wur-
de die Vielfalt des Gartenbaus als 
ein Schlüssel zur Verbesserung der  
Lebensqualität thematisiert. Von un-
serer Fachhochschule waren Prof. Dr. 
Paul Lampert, Lehrgebiet Kultur- und 
Betriebssysteme im nachhaltigen 
Pflanzenbau, und Dr. Ta-Fang Lin von 
der Forschungsstelle für gartenbau-
liche Kulturpflanzen (FGK) vertreten.
Die Konferenz bot eine Plattform 
zur Präsentation der neuesten For-
schungsergebnisse aus allen Diszipli-
nen des gärtnerischen Pflanzenbaus 
von Züchtung über Technik bis zur 
Vermarktung.

Besonders bemerkenswert war der 
Veranstaltungsort der IHC2026: die 
selben Räumlichkeiten, in denen das 
Kyoto-Protokoll beschlossen wurde. 
Der gewählte Ort symbolisierte die 
Verantwortung und das Potenzial, 
das der Gartenbau zur Bewältigung 
globaler Herausforderungen wie den 
Klimawandel einbringt.

Sandra Hillesheim, LGF, im Gespräch am Infostand beim NEW 
bauhaus Festival, Foto: Timo Hennig, IAB Weimar gGmbh

Abb.: Kongressmotiv

3  I  AUS DEN FAKULTÄTEN

https://www.hamk.fi/en/
https://www.hamk.fi/en/
https://www.new-bauhaus.de/das-festival
https://www.ihc2026.org/
https://www.ihc2026.org/
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Was für ein erfolgreicher Weg. Was für ein Zuspruch!  
ThEKiZ startete im Jahr 2011 als Modellprojekt in seine ers-
te Phase, zehn Thüringer Kindertageseinrichtungen wur-
den modellhaft bei der Weiterentwicklung ihrer Einrich-
tungskonzeption und der Erweiterung ihres Angebots zu 
Eltern-Kind-Zentren unterstützt und wissenschaftlich be-
gleitet. 15 Jahre später sind aus den zehn Modellstandor-
ten ein annähernd flächendeckendes Netzwerk geworden. 
Heute gibt es 90 Thüringer Eltern-Kind-Zentren (ThEKiZ), 
die Familien wohnortnah begleiten, Bildungs- und Bera-
tungsangebote bündeln und als wichtige Anlaufstellen im 
Sozialraum wirken. Wegbegleiterin der ersten Stunde ist 
Prof.in Dr. Michaela Rißmann von der FH Erfurt. Gemein-
sam mit Prof.in Dr. Barbara Lochner leitet sie das Institut 
ThInKPäd der FH Erfurt, das seit Mai 2024 die Trägerschaft 
des ThEKiZ übernommen hat. Einen Überblick über die 
Entwicklung des ThEKiZ können Sie hier lesen. 

# # 15 Jahre Thüringer Eltern-Kind-Zentrum (ThEKiZ)

Fachliche Zeitreise durch 15 Jahre ThEKiZ, Foto: Grit Gröbel

Kitas zu familien- und sozialraumorientierten Anlaufstellen entwickeln. Familien niedrigschwellig unterstüt-
zen und beraten. Thüringer Institut für Kindheitspädagogik der FH Erfurt lud zum Jubiläumsfachtag.

Anlässlich des Jubiläums kamen am 16.09.2026 über 150 
Teilnehmende – Fachkräfte, Träger, Wissenschaft, Politik 
und Kooperationspartner – aus ganz Thüringen zu einem 
inspirierenden Tag voller Impulse, Begegnungen und ge-
meinsamer Perspektiven zusammen. Ihr verbindendes 
Motto: „15 Jahre ThEKiZ – gemeinsam gewachsen, ge-
meinsam Zukunft gestalten“. 
Mehrere Höhepunkte durchzogen die Tagung. Dazu ge-
hörten das Grußwort von Thüringer Familienministerin 
Katharina Schenk und ihr Rundgang über den „Markt der 
Herzlichkeit“ ebenso wie die Keynote „Was Menschen auf-
blühen lässt: Mit Herzlichkeit zum Erfolg“ von Hotelier 
Armin Gross. Der Fachimpuls „Zukunft beginnt vor Ort“ 
der Professorinnen Rißmann und Lochner leitete in eine 
gemeinsame Ideenwerkstatt über. Alle Porgrammpunkte 
wurden stets charmant moderiert von Tim Gailus (KiKa-
Moderator „Team Timster“ sowie Reporer und Redakteur).

Impressionen vom „Markt der Herzlichkeit“: ThEKiZ-Akteur:innen stellten Ideen, Erfahrungen, Praxisbeispiele vor.

Fotos: Grit Gröbel

Thüringer Familienministerin Katharina Schenk mit Vertreter:innen der im Jahr 2026 
zu ThEKiZ hinzugekommenen Einrichtungen, Foto: Grit Gröbel
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https://thekiz.de/
https://thekiz.de/geschichte/
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Foto: Landeszentrale für Politische Bildung des Freistaats Thüringen (LZT Thüringen)

# Erfolgreicher Kick-off des Forschungsprojekts „Dritte Orte 
zur Stärkung der Nachhaltigkeit und Demokratie“

Anlässlich des Auftaktes des For-
schungsprojekts „Dritte Orte zur 
Stärkung der Nachhaltigkeit und De-
mokratie in der Stadtentwicklung“ 
kamen am 08.09.2026 die Projekt-
beteiligten an der Fachhochschule 
Erfurt zusammen, um sich kennenzu-
lernen, fachlich auszutauschen und 
gemeinsame Perspektiven zu entwi-
ckeln.
Am Kick-off des ISP – Institut für 
Stadtforschung, Planung und Kom-
munikation beteiligten sich diese In-
stitutionen:
•	 Bunte Kultur Schmalkalden e.V
•	 dbv - Deutscher Bibliotheksver-

band e.V.
•	 Landeszentrale für Politische Bil-

dung des Freistaats Thüringen
•	 Leipziger Städtische Bibliotheken
•	 Stadtteilbibliothek Berliner Platz
•	 Stadt- und Regionalbibliothek 

Erfurt 
•	 Stadtteiltreff Berolina 
•	 Stadtbibliothek Eisenach
•	 Stadt- und Kreisbibliothek „Hein-

rich Heine“ Schmalkalden

Ein besonderer Bestandteil des 
Treffens waren die Kleingruppen-
arbeiten, in denen zentrale Frage-
stellungen des Forschungsprojekts in-
tensiv diskutiert und erste inhaltliche  

Impulse für den weiteren Projektver-
lauf erarbeitet wurden. Darüber hin-
aus bereicherten die zwei spannende 
Inputvorträge das Auftakttreffen:
•	 „Bibliotheken – Wohnzimmer der 

Stadtgesellschaft oder Brenn-
punkt in angespannten Zeiten?“ 
Dr. Holger Krimmer, Bundesge-
schäftsführung Deutscher Bib-
liotheksverband e.V.

•	 „Herausforderungen und Ge-
lingensbedingungen politischer 
Bildung an Dritten Orten“ 
Dr. Franziska Wittau, Landeszen-
trale für Politische Bildung des 
Freistaats Thüringen

Das Bundesministerium für For-
schung, Technologie und Raumfahrt 
(BMFTR) fördert dieses Forschungs-
projekt seit April 2026 (#campus-
news berichtete über das Projekt in 
Ausgabe Juli/August 2026).

Noch bis zum 30.09.2026 können 
sich Studieninteressierte für die zu-
lassungsfreien Studiengänge an un-
serer Hochschle bewerben.
Von den praxisnahen Studienange-
boten überzeugen konnten sie sich 
am 21.08.2026 beim Last Minute 
Infotag, der von der Zentralen Stu-
dienberatung durchgeführt wurde. 
Die Besucherin:innen erfuhren vor 
Ort in mehreren Durchgängen alles 
Wichtige über die Fachhochschule, 
den Campus und die Studiengänge 
(Foto).  Eine parallele Online-Sprech-
stunde der Zentralen Studienbera-
tung wurde ebenso rege genutzt.

# Last Minute Infotag

Foto: Leonie Schwolow

Arbeit in Kleingruppen, Foto: LZT Thüringen
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https://www.instagram.com/fherfurt
https://www.facebook.com/fachhochschuleerfurt
https://www.linkedin.com/school/fachhochschule-erfurt/?viewAsMember=true
https://www.xing.com/pages/fachhochschuleerfurt
https://www.youtube.com/@FachhochschuleErfurt_FHE
https://isp.fh-erfurt.de/
https://isp.fh-erfurt.de/
https://isp.fh-erfurt.de/
https://www.fh-erfurt.de/service-und-beratung/zentrale-studienberatung
https://www.fh-erfurt.de/service-und-beratung/zentrale-studienberatung

